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de auigewogen, dals die Hauptlinienwelse 1st, olfenbar aus angel Quellen,
seines Lebens nachzuzeichnendie innere Entwicklung der Konvente, be-

sonders Frömmigkeit und Wissenschafit, Dıie mrisse der Gestalt Aberts en
thematisiert, 1in den TDeıten VO  . Nyberg sich klar VO. zeitgeschichtlichen Hınter-
(Z S 71 {f.), Härdelin (95 H Liebhart grund ab Im einzelnen werden die Te

leidvoller Prüflung und innerer urückge-(246 H: hier uch die Edition einer inter-
essanten Visitationsurkunde VO  5 16158, zogenheıit 1 Kloster Münnerstadt ODa
254 LE} un!' Borkowska (274 If.) 10585 vorgeliragen, die sich er wohl

Der lJetztgenannte Beıitrag verdient me1l- selbst zuzuschreiben a  e€: weil als
11C5 Erachtens besondere ulmerksam- Sonderling und Neukoniformist miıt einem
keit Der Autorin gelingt nicht MNUTr, I« Hang ZUur Pseudomystik auffiel. DIies zeigte
P  - Auisatz über die Klöster In Polen sich nach der Schilderung eines ehemali-
(APDe HC WaVeE post-Tridentine irgiltti- SCHII chulers 1ın der sehr individuell gestal-

Oundatıons 1n Poland: e1Ir Origin Feler der Eucharistie, die dem Sub-
and Hıstory“) außerst spannend aufgrund jektivismus freien Lau{i ieß

er ste ın der Tradition der Selbst-VO Originalquellen entwickeln, sS1e
zieht uch weite geschichtliche Linien In denker, die ihn einer eigenständigen
Politik und elig1on; insbesondere kann Haltung führte Miıt seinen Darstellungen
sS1e zeigen, dals die Klöster Polens, ih- über Augustinus betrat er theologi-
ET ründung TST nach der Reformation, sches Neuland. Be1l ihm alst siıch der VOoOr-
gegenüber den Trienter Entwicklungen SC einer Augustinus-Rezeption
gahnz 1mM €1S des Spätmittelalters VCI- Jahrhundert seiner Person und
harrten, wobei Ss1e beide Ideale, dem VOTI seliner Geschichte erkennen. Dıieser Re-
un dem nach JeHT, Gerechtigkeit W1- zeptionsvorgang ist 1MmM individuellen Le-
derfahren alßt Be1l diesem Beıtrag findet bensweg Aberts sehen, der SdalıZ VO  e
sich uch eın höchst informativer Anhang Augustinus her EeSsST1IMM! un auf Augu-
mıiıt Daten un! Forschungsstand den ST1INUS hin ausgerichtet WAarl. Seine Augu-
einzelnen Ostern (immerhin neun 1ın stinus-Rezeption 1st 1n dem Bestreben
Polen Aberts erblicken augustinischen €e1s

Insgesamt ste der Band einen Quer- In sich aufzunehmen un mittels seiner
chnitt des gegenwärtigen Bearbeitungs- Übersetzungen und Kommentierungen
tandes für das ema dar, Tür das Kır- ım Gymnasialunterricht jungen Men-
chen- und Ordensgeschichte Herausgeber schen vorzustellen un erläutern. InNnS-
un Autoren dankbar se1ın köonnen. gesamt 1st seine Arbeit Augustinus eın

München ’alter Zıegler uster dilettantischer Begeıisterung, ein
Zeugni1s VO  - Augustinus-Rezeption, die
auf derselben Linıe wWI1e die derzeit betrie-
ene Erforschung der Antiken-Rezeption

Willigis Eckermann 1M Krümmel. Jo- 1mM selben Zeitraum angesiedelt 1st.
hann Alfonser(1840—-1905). Eın unbe- ESs wird die rage beantwortet, WI1e€e hat
kannter Augustinusübersetzer aus dem eın begeisterter chulmann 1M Jahr-

Jahrhundert Cassıclacum 43,3) hundert 1n seinem Einflußbereich Augu-
ürzburg (Augustinus Verlag) 1993, St1INUS vorgestellt, iıne Detailirage, die In
241 5 KIs ISBN 2761301720 dem Werk uneifügen zahlreicher Fo-

LOS abgehandelt wird
Wilhelm GesselDie Fragestellung lautet: Wıe ist er! Augsburg

der außergewöhnlichen Übersetzungs-
eistung vielererAugustins 1NSs eut-
sche gekommen un wodurch wurde
azu befähigt? DIie Antwort erfolgt mıit el- 'OrmAarz Un Revolution VON 1848 In Berlin
NnerTr Biographie, die ndheit, Studienzeit Un Brandenburg. Von Protestantischer
un: den Weg ZU. Priestertum mıit den Geistlichkeit, bürgerlicher Moderne und
Aufgaben eines Gymnasialpro{fessors, be- zialer Not. Herausgegeben 1mM Aulftrag
sonders während des Kulturkampfes des Konsistoriums der Evangelischen
(  9—1  ) schildern. Der Lebensweg Kirche 1n Berlin-Brandenburg VO  — Jur-
Aberts wird durch NECUC, bisher nicht be- gCIl Stenzel (Archivbericht Nr. 11
kannte Archivalien gesichert. Eine Iük- ahrgang Berlin 1999 ISSN 0945 -
kenlose Biographie WarTr nicht möglich, 5173
weil eın Personalakt des Kultusministe-
rums 3194 durch die Kriegsläufe Im Mittelpunkt des ungsten, VO Juür-
des 2. Weltkriegs vernichtet wurde. In SCIL Stenzel herausgegebenen Archivbe-
1Wa wird dieser Verlust durch NECUC Fun- ichtes der Berlin-Brandenburgischen
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